
Nach diesem Monat gibt es mal wieder viel zu berichten aus der Gärtnerei Wurzelwerk in 
Escherode! Hier ist die Saison nämlich nicht mehr nur in den Startlöchern… Sie ist mittlerweile in 
vollem Gange! Manchmal hat der Tag gar nicht genügend viele Stunden, um all die Aufgaben 
unterzubringen. Zwischen Beikraut hacken, Beetvorbereitung, Aussaaten, Pflanzaktionen und dem 
Ernten gab es da noch den Jungpflanzentag und ein paar Gartenmärkte, an denen wir 
teilgenommen haben… Aber ich möchte ja nicht zu viel vorwegnehmen, womit fang ich am besten 
an?
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Na vielleicht mit unserem Jungpflanzentag. Der fand am Samstag, dem 03. Mai hier bei 
uns auf dem Gelände des gASTWERKE e.V. statt. Und trotz des starken Regens ist er alles 
andere als ins Wasser gefallen…! Hier ging es drunter und drüber. Da war nicht nur der 
Jungpflanzenverkauf, sondern es gab auch Kaffee und Kuchen, Pizzaschnecken und Musik, 
Kräutersalben und Rosensträucher. Wir sind so dankbar für jede Person, die 
vorbeigekommen ist und diesen Tag mit uns verbracht hat. Und wir freuen uns darauf, ihn 
im nächsten Jahr wieder stattfinden zu lassen! 

Ehrlich gesagt nicht im Mai, sondern Ende April fanden zwei Märkte statt, an denen wir 
teilgenommen- und unsere Jungpflanzen zum Verkauf angeboten haben. Das war einmal der „Tag 
der Erde“ in Kassel und auch der Jungpflanzenmarkt in Witzenhausen. Und die haben auch noch 
am gleichen Tag stattgefunden! Das heißt, dass wir leider nicht als eine große Gärtner*innen-
Gruppe zusammen auf einen fahren konnten, sondern uns aufteilen mussten. Trotzdem hatten wir 
auf beiden Märkten große Freude daran, mit unterschiedlichsten Menschen zu sprechen, beratend 
zur Seite zu stehen und sie mit Gemüse für ihren Garten oder Balkon zu versorgen! Um das leisten 
zu können, waren wir aber auf Hilfe angewiesen. Ein besonders großes Dankeschön geht daher an 
Judith, Pepsi, Greta, Linus und Johann, die uns tatkräftig unterstützt haben.
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Ein wenig später waren wir dann noch auf dem Pflanzenmarkt im Botanischen Garten in 
Kassel und auf dem Feierabendmarkt in Oberkaufungen. Auch dort war es schön, mit so 
vielen unterschiedlichen Menschen ins Gespräch zu kommen, die doch eine Sache 
gemeinsam haben: Ihr Interesse daran, selber naturfreundlich zu gärtnern. 
Bestimmt war auf dem ein oder anderen Markt auch wer von euch dabei. Es hat euch dort 
hoffentlich mindestens genau so gut gefallen, wie uns! Und falls ihr nicht dort wart: 
Vielleicht sehen wir uns ja im nächsten Jahr in Kassel, Witzenhausen oder Kaufungen? 

Auch hier bei uns in der Gärtnerei ging es im Mai teilweise so turbulent zu wie auf einem 
rummelnden Markt: Teilweise waren wir nämlich ganz schön viele Menschen! Denn nachdem die 
zwei Praktikanten Moritz und Jonathan diesen Monat wieder gegangen sind, unterstützen uns jetzt 
direkt die nächsten beiden, Aaron und Len, bei der Arbeit. Und machen alles mit, was eben so 
ansteht. Pflanzaktionen auf dem Acker, Beikraut rupfen im Gewächshaus, Bodenvorbereitung in den 
Beeten… Sie sind uns eine willkommene Hilfe. Nebenbei wünschen wir uns für sie aber auch, dass 
sie gute Erfahrungen und schöne Erlebnisse aus ihrem Praktikum bei uns mitnehmen! 

Helfer *innen Linus &Greta Pflanzenmarkt im Botanischen Garten

beim Tag der Erde"
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Die Tomaten und Paprika sind im Gewächshaus, die Zucchinis wachsen prächtig, Kohlrabi und 
Brokkoli haben wir auf dem Acker gepflanzt, Möhren, Pastinaken und Rote Bete ausgesät. Das 
bedeutet: Bald werden eure Gemüseanteile noch bunter, noch vielfältiger! Beim nächsten Mal, das 
ihr von uns hört, beziehungsweise lest, ist es schon richtig Sommer! Freut ihr euch auch schon so? 
Eine sonnige Zeit wünschen euch:

Weil das Wetter so schön und die Wiesen so grün sind, haben wir im Mai unsere Pferde Nathan, 
Wanda und ihr Fohlen Wickie ganz auf die Weide gestellt. Sonst verbringen sie dort ein paar 
Stunden am Tag, jetzt schon ein paar Wochen am Stück. Sie genießen es sehr, den ganzen Tag 
draußen zu sein und lassen es sich richtig schmecken. Manchmal war die Lust auf noch 
frischeres, längeres Gras so groß, dass auch der Zaun die drei nicht aufhalten konnte. Aber neben 
ein, zwei Ausbruchsversuchen sind sie sehr friedlich und kraulen einander gegenseitig, ist das 
nicht schön?

Eure Gartner Finnen der Gartnerei Wurzelwerko


